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Gebet zum Heiligen Josef 

Vater unser... 

je ein „Gegrüßet seist Du, Maria...“ 
- der das Opferlamm Gottes ist. 

- der den Jüngern zeigt, wo er wohnt. 

- der ganz mit uns vereint sein will. 

- dem wir in Werken der Liebe dienen können. 

- der verheißen hat: „Ja, ich komme bald“. 
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23 

vom Antlitz Christi 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus, - 

- der das Opferlamm Gottes ist. 

- der den Jüngern zeigt, wo er wohnt. 

- der ganz mit uns vereint sein will. 

- dem wir in Werken der Liebe dienen können. 

- der verheißen hat: „Ja, ich komme bald.“ 

 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

Eröffnung – Impuls – Beginn – Credo – Lobpreis 
Vater unser – göttliche Tugenden – Lobpreis 

„Sonne der Gerechtigkeit“ GL 644, 1 – 3 
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22 

vom Antlitz Christi 

im Monat März und September 

März: 
 

Am 25. diesen Monats feiert die Kirche 
das Fest der Menschwerdung Gottes - 
„Hochfest der Verkündigung des Herrn“: 

Gott, du bist groß und unbegreiflich. Nach deinem 
Willen ist dein ewiges Wort im Schoß der Jungfrau 
Maria Mensch geworden. 
Gläubig bekennen wir, daß unser Erlöser wahrer Gott 
und wahrer Mensch ist. 
Mache uns würdig, Anteil zu erhalten an seinem 
göttlichen Leben. 

 

September: 
 

Am 14. diesen Monats feiert die Kirche 
das Fest „Kreuzerhöhung“: 

Allmächtiger Gott, deinem Willen gehorsam, 
hat dein geliebter Sohn den Tod am Kreuz auf sich 
genommen, um alle Menschen zu erlösen. 
Gib, daß wir in der Torheit des Kreuzes deine Macht 
und Weisheit erkennen und in Ewigkeit teilhaben an 
der Frucht der Erlösung. 

3 

Einführung 

Wie kann Gebet helfen? 

Gebet ist eine Form von Liebe, Liebe im Angesicht 
Gottes. Liebe ist eine Energie, eine geistige Energie. 
Wer liebt, wer richtig betet, bringt einen Schub 
positive Energie in den Kosmos. Diese Energie ist 
nicht an Raum und Zeit gebunden. Sie ist gleichsam 
omnipräsent.  

Jesus sagt, wie dürfen um konkretes bitten, also 
unsere Liebesenergie in bestimmte Richtungen 
schicken. Wie es mit der Liebe auf der Seite der 
positiven Energie ist, so ist es mit Hass auf der Seite 
der negativen Energie. Wer böse Gedanken hat, 
schickt negative Energie in die Welt. 

Wenn viele Menschen gute Energie in die gleiche 
Richtung schicken, bleibt das nicht ohne Wirkung. 
Voraussetzung ist dabei nur, dass eben Beten aus 
einem positiven, reinen Herzen kommt. Der Reine hat 
positive Kraft, der Unreine verunreinigt die Welt. 

Das sind von Gott geschaffene göttliche Gesetze. 
Wenn wir sie erkennen und anerkennen, dann 
können wir mitwirken an der Heilung der Welt. Wenn 
wir richtig beten, dann ändern wir nicht Gott, sondern 
wir ändern uns. Und unsere Änderung ändert die Welt. 

 

P. Eberhard v.Gemmingen SJ 
Auszüge aus: Radio Vatikan – Kommentar der Woche, 29. Juli 2006 
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Andacht 

Die Andacht in den Anliegen der 
Bischöfe von Rom und Trier beginnen 
wir nach der Eröffnung mit dem 
Tagesgebet aus der Heiligen Messe 
eines herausragenden Festtages des 
jeweiligen Monats als Impuls. 

Im Anschluss beten wir die übliche 
Rosenkranzeinleitung mit dem 
Kreuzzeichen wie in der Gebets-
übersicht dargestellt. 

Vor jedem Gesätz wird eines der 
bischöflichen Anliegen gesprochen. 
Vor dem fünften Gesätz wird das 
Gebet um die Einheit der Kirche ein-
gefügt. 

Nach dem Rosenkranz singen wir 
eines der angegebenen Lieder aus 
dem Gotteslob. 

Die Andacht beschließen wir mit dem 
Gebet zum Heiligen Josef um seinen 
Schutz und Beistand und der Se-
gensbitte. 

21 

der Trostreiche 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus, - 

- der als König herrscht. 

- der in seiner Kirche lebt und wirkt. 

- der wiederkommen wird in Herrlichkeit. 

- der richten wird die Lebenden und die Toten. 

- der alles vollenden wird. 

 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

Eröffnung – Impuls – Beginn – Credo – Lobpreis 
Vater unser – göttliche Tugenden – Lobpreis 

„Nun singe Lob, du Christenheit“ GL 638, 4 + 5 
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20 

der Trostreiche 

im Monat Februar und August 

Februar: 
 

Am 2. diesen Monats feiert die Kirche 
das Fest „Darstellung des Herrn“: 

Allmächtiger, ewiger Gott, dein eingeborener Sohn 
hat unsere menschliche Natur angenommen und 
wurde am diesem Tag im Tempel dargestellt. 
Läutere unser Leben und Denken, damit wir mit 
reinem Herzen vor dein Antlitz treten. 

 

August: 
 

Am 6. diesen Monats feiert die Kirche 
das Fest „Verklärung des Herrn“: 

Allmächtiger Gott, bei der Verklärung deines 
eingeborenen Sohnes hast du durch das Zeugnis der 
Väter die Geheimnisse unseres Glaubens bekräftigt. 
Du hast uns gezeigt, was wir erhoffen dürfen, wenn 
unsere Annahme an Kindes Statt sich einmal 
vollendet. 
Hilf uns, auf das Wort deines Sohnes zu hören, 
damit wir Anteil erhalten an seiner Herrlichkeit. 

5 

Festtage 

7. Oktober Unsere liebe Frau 
vom Rosenkranz 

freudenreicher 

1. November Allerheiligen lichtreicher 

26. Dezember Stephanus schmerzhafter 

1. Januar Gottesmutter glorreicher 

2. Februar Darstellung 
des Herrn 

trostreicher 

25. März Verkündigung 
des Herrn 

Antlitz Christi 

26. April Mutter 
vom Guten Rat 

freudenreicher 

1. Mai Josef, der Arbeiter lichtreicher 

29. Juni Petrus und Paulus schmerzhafter 

2. Juli Mariä 
Heimsuchung 

glorreicher 

6. August Verklärung 
des Herrn 

trostreicher 

14. September Kreuzerhöhung Antlitz Christi 
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6 

Gebete 

Eröffnung: V: Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn 

A: der Himmel und Erde erschaffen hat 

Beginn: Im Namen + des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen 

Credo: V: Ich glaube an Gott, den Vater, 
den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde, und an Jesus 
Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unseren Herrn, empfangen durch den 
Heiligen Geist, geboren von der Jung-
frau Maria, gelitten unter Pontius Pila-
tus, gekreuzigt, gestorben und begra-
ben, hinabgestiegen in das Reich des 
Todes, am dritten Tage auferstanden 
von den Toten, aufgefahren in den 
Himmel; Er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; von dort wird 
Er kommen, zu richten die Lebenden 
und die Toten. 

A: Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige katholische Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung 
der Sünden, Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben.  
Amen. 

19 

der Glorreiche 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus, - 

- der von den Toten auferstanden ist. 

- der in den Himmel aufgefahren ist. 

- der uns den Heiligen Geist gesandt hat. 

- der dich, o Jungfrau, 
in den Himmel aufgenommen hat. 

- der dich, o Jungfrau, 
im Himmel gekrönt hat. 

 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

Eröffnung – Impuls – Beginn – Credo – Lobpreis 
Vater unser – göttliche Tugenden – Lobpreis 

„Die Schönste von allen“ GL 865, 1 + 4  

Josefsgebet 
Segensbitte 
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18 

der Glorreiche 

im Monat Januar und Juli 

Januar: 
 

Am 1. diesen Monats feiert die Kirche 
das Hochfest „der Gottesmutter Maria“: 

Barmherziger Gott, durch die Geburt deines Sohnes 
aus der Jungfrau Maria hast du der Menschheit das 
ewige Heil geschenkt. 
Laß uns immer und überall die Fürbitte der 
gnadenvollen Mutter erfahren, die uns den Urheber 
des Lebens geboren hat, Jesus Christus, deinen Sohn, 
unseren Herrn und Gott, der in der Einheit des 
Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle 
Ewigkeit. 

 

Juli: 
 

Am 2. diesen Monats feiert die Kirche 
das Fest „Mariä Heimsuchung“: 

Allmächtiger, ewiger Gott, vom Heiligen Geist geführt, 
eilte Maria, die deinen Sohn in ihrem Schoß trug, zu 
ihrer Verwandten Elisabeth. 
Hilf auch uns, den Eingebungen deines Geistes zu 
folgen, damit wir vereint mit Maria deine Größe 
preisen. 

7 

Gebete 

Lobpreis: V: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist 

A: Wie im Anfang, so auch jetzt und 
alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 

Vater unser: V: Vater unser im Himmel, geheiligt wer-
de dein Name, dein Reich komme. Dein 
Wille geschehe, wie im Himmel so auf Er-
den. 

A: Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern. Und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen. 

Gebet 
um die 
göttlichen 
Tugenden: 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gna-
de, der Herr ist mit dir. Du bist 
gebenedeit unter den Frauen, und gebe-
nedeit ist die Frucht deines Leibes, 
Jesus;  

- der in uns den Glauben vermehre 
- der in uns die Hoffnung stärke 
- der in uns die Liebe entzünde  

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für 
uns Sünder jetzt und in der Stunde unse-
res Todes. 

Lobpreis: V: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist 

A: Wie im Anfang, so auch jetzt und 
alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 
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Ewigkeit. 

 

Juli: 
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das Fest „Mariä Heimsuchung“: 
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eilte Maria, die deinen Sohn in ihrem Schoß trug, zu 
ihrer Verwandten Elisabeth. 
Hilf auch uns, den Eingebungen deines Geistes zu 
folgen, damit wir vereint mit Maria deine Größe 
preisen. 

7 

Gebete 

Lobpreis: V: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist 

A: Wie im Anfang, so auch jetzt und 
alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 

Vater unser: V: Vater unser im Himmel, geheiligt wer-
de dein Name, dein Reich komme. Dein 
Wille geschehe, wie im Himmel so auf Er-
den. 

A: Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern. Und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen. 

Gebet 
um die 
göttlichen 
Tugenden: 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gna-
de, der Herr ist mit dir. Du bist 
gebenedeit unter den Frauen, und gebe-
nedeit ist die Frucht deines Leibes, 
Jesus;  

- der in uns den Glauben vermehre 
- der in uns die Hoffnung stärke 
- der in uns die Liebe entzünde  

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für 
uns Sünder jetzt und in der Stunde unse-
res Todes. 
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8 

Gebete 

Gebet zum 
Heiligen 
Josef: 

Heiliger Josef, in unserer Not kommen 
wir zu dir und bitten voll Vertrauen um 
deinen Schutz. Sieh auf das Volk, das 
Jesus Christus mit seinem Blut erwor-
ben hat, und hilf uns mit deinem mäch-
tigen Beistand. Du Beschützer der heili-
gen Familie, wache über das Haus Got-
tes. halte fern von uns alle Ansteckun-
gen durch Irrtum und Verderbnis. Du 
starker Helfer, steh uns bei im Kampf 
mit den Mächten der Finsternis.  
Du hast das Jesuskind aus der Lebens-
gefahr errettet; so verteidige jetzt die 
heilige Kirche Gottes gegen den bösen 
Feind und seine Verführungen. Nimm 
uns in deinen Schutz, daß wir nach dei-
nem Beispiel und mit deiner Hilfe heilig 
leben, selig sterben und das ewige Le-
ben erlangen. Amen. 

für die 
Einheit 
der Kirche 

Herr Jesus Christus, du hast gebetet: 
Laß alle eins sein, wie du, Vater, in mir 
bist, und ich in dir. Wir bitten dich um 
die Einheit deiner Kirche. Zerbrich die 
Mauern, die uns trennen. Stärke, was 
uns eint, und überwinde, was uns 
trennt. Gib uns, daß wir die Wege zuein-
ander suchen. Führe den Tag herbei, an 
dem wir dich loben und preisen könne 
in der Gemeinschaft aller Gläubigen. 
Amen. 

17 

der Schmerzhafte 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus, - 

- der für uns Blut geschwitzt hat. 

- der für uns gegeißelt worden ist. 

- der für uns mit Dornen gekrönt worden ist. 

- der für uns das schwere Kreuz getragen hat. 

- der für uns gekreuzigt worden ist. 

 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

Eröffnung – Impuls – Beginn – Credo – Lobpreis 
Vater unser – göttliche Tugenden – Lobpreis 

„Der am Kreuz ist meine Liebe“ GL 819, 1 – 2  

Josefsgebet 
Segensbitte 
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16 

der Schmerzhafte 

im Monat Dezember und Juni 

Dezember: 
 

Am 26. diesen Monats feiert die Kirche 
das Fest „des ersten Märtyrers Stephanus“: 

Allmächtiger Gott, wir ehren an diesem Fest den 
ersten Märtyrer deiner Kirche. Gib, daß auch wir 
unsere Feinde lieben und so das Beispiel des 
heiligen Stephanus nachahmen, der sterbend für 
seine Verfolger gebetet hat. 

 

Juni: 
 

Am 29. diesen Monats feiert die Kirche das 
Hochfest der Apostelfürsten „Petrus und Paulus“: 

Herr, unser Gott, durch die Apostel Petrus und 
Paulus hast du in der Kirche den Grund des 
Glaubens gelegt. 
Auf ihre Fürsprache hin erhalte und vollende diesen 
Glauben, der uns zum ewigen Heil führt. 

9 

Lieder 
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10 

Lieder 

15 

der Lichtreiche 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus, - 

- der von Johannes getauft worden ist. 

- der sich bei der Hochzeit zu Kana offenbart hat. 

- der das Reich Gottes verkündet hat. 

- der auf dem Berg verklärt worden ist. 

- der uns die Eucharistie geschenkt hat. 

 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

Eröffnung – Impuls – Beginn – Credo – Lobpreis 
Vater unser – göttliche Tugenden – Lobpreis 

„Gott Vater, sei gepriesen“ GL 842, 1 – 2 + 4  

Josefsgebet 
Segensbitte 
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14 

der Lichtreiche 

im Monat November und Mai 

November: 
 

Am 1. diesen Monats feiert die Kirche 
das Hochfest „Allerheiligen“: 

Allmächtiger, ewiger Gott, du schenkst uns die 
Freude, an diesem Fest die Verdienste aller deiner 
Heiligen zu feiern. 
Erfülle auf die Bitten so vieler Fürsprecher unsere 
Hoffnung und schenke uns dein Erbarmen. 

 

Mai: 
 

Am 1. diesen Monats gedenkt die Kirche 
„Josef, dem Arbeiter“: 

Gott, du Schöpfer der Welt, du hast den Menschen 
zum Schaffen und Wirken bestimmt. Auf die 
Fürsprache unseres Schutzpatrons, des heiligen 
Josef, der mit seiner Hände Arbeit die Heilige Familie 
ernährte, gib uns Kraft und Ausdauer, damit wir 
deinen Auftrag auf Erden erfüllen und so den 
verheißenen Lohn empfangen. 

 

11 

Lieder 
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12 

der Freudenreiche 

im Monat Oktober und April 

Oktober: 
 
Am 7. diesen Monats feiert die Kirche 
den Gedenktag 
„Unsere liebe Frau vom Rosenkranz“: 

Allmächtiger Gott, gieße deine Gnade in unsere 
Herzen ein. Durch die Botschaft des Engels haben 
wir die Menschwerdung Christi, deines Sohnes, 
erkannt. 
Höre auf die Fürsprache der seligen Jungfrau Maria 
und führe uns durch sein Leiden und Kreuz zur 
Herrlichkeit der Auferstehung. 

 

April: 
 
Am 26. diesen Monats gedenkt die Kirche 
der „Mutter vom guten Rat“: 

Gott, du kennst die Gedanken der Sterblichen und 
weißt, wie ängstlich und unentschieden wir sind. Auf 
die Fürsprache der seligen Jungfrau Maria, von der 
dein Sohn die Menschennatur angenommen hat, 
gewähre uns deinen Rat, damit wir erkennen, was 
dir gefällt, und unser Wirken Halt und Richtung 
findet. 

13 

der Freudenreiche 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus, - 

- den du, o Jungfrau, 
vom Heiligen Geist empfangen hast. 

- den du, o Jungfrau, 
zu Elisabeth getragen hast. 

- den du, o Jungfrau, 
in Betlehem geboren hast. 

- den du, o Jungfrau, 
im Tempel aufgeopfert hast. 

- den du, o Jungfrau, 
im Tempel wiedergefunden hast. 

 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. 

Eröffnung – Impuls – Beginn – Credo – Lobpreis 
Vater unser – göttliche Tugenden – Lobpreis 

„Es blüht, den Engeln wohlbekannt“ GL 867, 1 + 3 

Josefsgebet 
Segensbitte 
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